
 

 

 
Normenbildung in der Energiewende 

27.-28. Juni 2024 
TU Berlin, Institut für Soziologie (Fraunhoferstr. 33-36, 10587 Berlin), Raum FH 804 

Donnerstag, 27.06.2024 

12:30 Uhr Ankommen 

13:00 Uhr Begrüßung durch die Veranstaltenden 

13:15 Uhr Keynote I:  
Rekursive Normenbildung in der Energiewende. Praxistheoretische Reflexionen 

Arnold Windeler, TU Berlin 

14:00-14:15 Uhr Pause 

 I. Kommunikation und Medien 

14:15-16:00 Uhr „Technologieoffenheit ist für uns ein zentraler Wert“ 
Jens Wolling und Dorothee Arlt, TU Ilmenau 

„Kernkraft? Ja, bitte!“: Der Wertewandel zur Atomenergie in den sozialen Medien 
Cornelia Fedtke und Cristina Besio, HSU Hamburg; Anna Skripchenko, TU 
Ilmenau; Gregor Wiedemann und Mattes Ruckdeschel, HBI Hamburg 

Zur normativen Kontingenz des Vorsorgeprinzips: Die Rolle des Nichtwissens im 
Diskurs um die Endlagerung hochradioaktiver Abfälle  

Alisa Hirn, WU Wien 

16:00-16:30 Uhr Kaffeepause 

 II. Organisation 

16:30-17:45 Uhr Pfade der Energiewende. Eine feldtheoretische Perspektive 
Robert Jungmann, Uni Trier; Jana Albrecht und Arnold Windeler, TU Berlin 

Normenbildung durch Re-kombination in der Energiewende: Stadtwerke als organisationale 
Schnittstellen  

Cristina Besio, HSU Hamburg; Anna Skripchenko, TU Ilmenau; Svenja 
Bauer, Uni Bielefeld 

17:45-18:00 Uhr Pause 

18:00-19:15 Uhr Ready, Set, …Rollout? Zur Bedeutung von heterogenen Akteuren bei der Verzögerung des 
Smart Meter Rollouts in Deutschland 

Sabrina Paustian und Jannika Mattes, Uni Oldenburg 

Narrativenbildung innerhalb progressiver Nichtregierungsorganisationen 
Josephine Semb, Reiner Lemoine Institut 

19:15 Uhr  Ende des ersten Tages 

20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 

  



 

 

 

Freitag, 28.06.2024 

08:45-09:30 Uhr Keynote II:  
Gestaltung der Energiewende zwischen rechtlicher Steuerung und politischer Dezision 

Matthias Knauff, Uni Jena 

 III. Recht 

09:30-10:45 Uhr Exekutive Rechtsetzung durch EU-Kommission und BNetzA 
Christian Bauer, HS Bund  

Die Klimaschutzentscheidung des Bundesverfassungsgerichts 
Margrit Seckelmann, Uni Hannover 

10:45-11:00 Uhr Pause 

11:00-12:15 Uhr Co-evolutive Politikberatung und Normbildung für das „lernende“ Standort-auswahlverfahren 
für ein Endlager hochradioaktiver Abfälle 

Ulrich Smeddinck, KIT-ITAS, Uni Halle 

§ 14a EnWG als Technologietreiber für das Management haushaltsnaher Flexibilitäten im 
Rahmen der Energiewende 

Timo Hoffmann, Uni Hannover  

12:15-13:00 Uhr Mittagspause 

 IV. Governance und Politik 

13:00-14:15 Uhr Der Kohleausstieg in Deutschland und sein regionaler Einfluss auf wirtschaftliche Sorgen 
Daniel Baron und Walter Bartl, Uni Halle 

Interessen, Ideen und Institutionen in der Industriepolitik – Zur Konzeptualisierung von 
Agency bei der Einführung grünen Wasserstoffs  

Lukas Pfäffle, Uni Heidelberg 

14:15-14:30 Uhr Kaffeepause 

14:30-15:45 Uhr Investitionen sichern unter Bedingungen der Unsicherheit: Zur Schaffung der 
Möglichkeitsbedingungen von grünem Wasserstoff  

Martina Kolanoski, Uni Greifswald 

Die nächste Phase der Energiewende: Planungsbeschleunigung, Rollengefüge und 
Zuständigkeiten heterogener Akteur*innen bei der Energiewende-Governance  

Gesa Geißler und Juliane Biehl, TU Berlin 

15:45-16:00 Uhr Wie weiter nach der Tagung?  
Ausblick auf den Tagungsband durch die Veranstaltenden 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 


